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Re-Zertifizierung mit dem European Energy Award 
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Teilhaushalt 4 Mobilität, Umwelt & Strukturpolitik 
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 Sachverhalt 

  
Seit mittlerweile fünf Jahren nimmt der Landkreis erfolgreich am Management- und 
Zertifizierungssystem European Energy Award (eea) teil. Für das laufende Jahr ist der Start in 
den 3. Zyklus vorgesehen.  
 
Zuletzt erfolgreich zertifiziert und mit dem eea in "Silber" ausgezeichnet wurde der Landkreis 
Anfang 2016. Der damals erreichte Punktestand betrug 56% (vgl. Abb. 1). 
 
 

 
Abb. 1: Ergebnis externes Audit eea 2015 

 
 
In den darauffolgenden Jahren wurden die eea-Aktivitäten stringent weitergeführt. Dabei 
wurden in jährlich stattfindenden internen Audits die Ergebnisse ermittelt und damit die erzielten 
Fortschritte dokumentiert. Auch das zuerst vom Kreistag beschlossene "Energiepolitische 
Arbeitsprogramm 2016 - 2018" wurde sukzessive weiterentwickelt und um neue Maßnahmen 
ergänzt. Die überarbeitete Version des Arbeitsprogramms wurde am 22.03.2017 im Kreistag 
beraten und verabschiedet. 
 
In den vergangenen zwei Jahren sind zahlreiche Maßnahmen über alle eea-Handlungsfelder 
umgesetzt worden. 
 
Zu einem wesentlichen Punktezuwachs hat das Integrierte Energie- und Klimaschutzkonzept 
des Landkreises geführt, das die Energieagentur Landkreis Lörrach im Jahr 2018 vorgelegt hat. 
Im Bereich Kommunale Gebäude und Anlagen wurde u. a. die CO2-Bilanz für die eigenen 
Liegenschaften im Rahmen des Energieberichtes auf Treibhausgas-Emissionen erweitert, und 
es konnte mit dem Vorlegen der Folgebilanz ein leichter Absenkpfad der CO2-Emissionen und 
Energieverbräuche der eigenen Liegenschaften dokumentiert werden. Wesentliche Fortschritte 
konnten auch durch die Umsetzung verschiedener Maßnahmen aus der Mobilitätsinfrastruktur- 
bzw. der Nahverkehrsplanung erzielt werden. Hierzu gehören Maßnahmen im Bereich der 
Kreisstraßen, insbesondere der Radwegeinfrastruktur, sowie bei Abstellanlagen. Auch die 
Qualität des ÖPNV-Angebotes, sowie die Möglichkeiten der kombinierten Mobilität wurden 
signifikant verbessert. 
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Nach Prüfung der umgesetzten Maßnahmen durch den externen Auditor der 
Bundesgeschäftsstelle European Energy Award wurde Mitte Dezember 2018 ein Wert von 61% 
nach der eea-Systematik erreicht (vgl. Abb. 2).  Am 18.02.2019 darf der Landkreis im Rahmen 
einer Baden-Württemberg-Verleihungsfeier erneut das Zertifikat in "Silber" in Empfang nehmen. 
 
 

 
Abb. 2: Ergebnis externes Audit eea 2018 

 
 
Die nächste Re-Zertifizierung im eea ist für das Jahr 2022 geplant. Über den Prozess dorthin 
wird demnächst in der AG Energie des Kreistags berichtet. Im Laufe des nun vierjährigen 
Zyklus' wird ein Kreistagsbeschluss über das fortzuschreibende Energiepolitische 
Arbeitsprogramm erforderlich sein. 
  
 

 

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Ulrich Hoehler 
 Erster Landesbeamter    
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